Nr.04-04-01.17


Per Einschreiben/Rückschein

Bauvertrag vom

Sicherheitsleistung gemäß § 648 a BGB
Abrechnung unter Berücksichtigung von Mängeln 

Sehr geehrte Damen und Herren,

nachdem Sie die von uns mit Schreiben vom ............ verlangte Sicherheitsleistung nach 
§ 648 a BGB auch innerhalb der Nachfrist gemäß Schreiben vom ........... nicht erbracht haben, sind wir nicht mehr verpflichtet, eine Vorleistung (Mängelbeseitigung) zu erbringen. Auf die für den Fall der Nichtleistung der Sicherheit erklärte Ablehnung in unserem Nachfristschreiben vom ........... weisen wir hin. 

Wie bereits in dem Nachfristschreiben zum Ausdruck gebracht, ist nach der Rechtsprechung des BGH eine Abrechnung vorzunehmen, wobei zu Ihren Gunsten lediglich die einfachen Mängelbeseitigungskosten zu berücksichtigen sind. 

Sie haben Mängel gerügt, zu denen wir uns wie folgt erklären. Soweit nachfolgend Mängel als solche akzeptiert und nicht bestritten werden, haben wir die Mängelbeseitigungskosten nach den üblichen Vergütungsansätzen für solche Arbeiten ermittelt. Aus der nachfolgenden Aufstellung ergibt sich also, welche Mängelbeseitigungskosten zu berücksichtigen sind: 

Mängelrüge (N) vom ..........

	1.
	Mängelbezeichnung
	Bestritten
	Begründung
	Mängelbeseitigungskosten

	2.
	
	
	
	

	3.
	
	
	
	


Unsere Werklohnforderung beträgt 

€

Die Mängelbeseitigungskosten betragen nach vorstehender Liste 
./. 
€
Zahlungsanspruch 

€

Wir haben Sie hiermit aufzufordern, den vorgenannten Betrag in Höhe von 
..................€
bis zum 

................. (taggenaue Frist, 12 Werktage),

eingehend auf eines unserer Ihnen bekannten Konten, zu zahlen. 

Hinzukommen bereits aufgrund unserer Mahnung vom ............ anfallende Zinsen seit dem .............. in Höhe von ........ % über dem jeweiligen Basiszinssatz. Die Zinsen wollen Sie ebenfalls in obiger Frist zahlen. 

Nach Ablauf der Frist werden wir unseren Rechtsanwalt mit der Erhebung einer Klage beauftragen. 

Mit freundlichen Grüßen 

